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Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Gesetz zur Verminderung von Luftverunreinigungen 
durch Bleiverbindungen in Ottokraftstoffen für Kraft- 
fahrzeugmotore (Benzinbleigesetz — BzBIG) 

Bezug: Beschluß des Deutschen Bundestages vom 24. Juni 1971 
— Drucksache VI/2351 B. 2. e) — 


Durch die Entschließung des Deutschen Bundestages wurde 
die Bundesregierung ersucht, darauf hinzuwirken, daß die 
NATO ihre Spezifikation für den Gehalt an Bleiverbindungen 
in Ottokraftstoffen schon im Hinblick auf die eigene Empfeh- 
lung anläßlich der 16. Jahrestagung vom 6. bis 10. November 
1970 alsbald in angemessenem Ausmaß herabsetzt. 

Hierzu berichtete ich, daß sich die Delegierten der NATO-Part- 
ner mit den Regelungen des Benzinbleigesetzes anläßlich der 
Jahrestagung des NATO-Ausschusses Heeresbetriebsstoffe des 
militärischen Amtes für Standardisierung (MAS) vom 14. bis 
18. Juni 1971 in Brüssel im Prinzip einverstanden erklärt haben. 

In Anbetracht der mit diesem Fragenkomplex im Zusammen- 
hang stehenden noch ungelösten logistischen Probleme (z. B. 
Verbrauch des für mehrere Jahre eingelagerten Kraftstoffbe- 
darfs) sowie der notwendig werdenden Änderungen der natio- 
nalen Kraftstoffspezifikationen und der bereits bestehenden 
Standardisierungsabkommen kamen die Delegierten überein, 
die Angelegenheit dem MAS Army Board mit der Bitte zuzu- 
leiten, die aufgeworfenen Fragen mit den hierfür sonst noch 
zuständigen NATO-Gremien zu erörtern und im Sinne des deut- 
schen Benzinbleigesetzes entsprechende Beschlüsse zu er- 
wirken. 


Genscher 
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